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Aufgabe 6 (7 Punkte) 

a) Ein “faltbares Solarladegerät zum Mitnehmen“  
besteht aus vier miteinander verbundenen Solarzellen 
von je 30 x 20 cm (Figur 9).  
Gemäss Hersteller beträgt die maximale Leistung 30 cm 

“an einem wolkenlosen Sommertag“ 13 W bei 
einer Spannung von 6.0 V. 
 20 cm Figur 9 
  
   a1) Wie gross ist dann der fliessende Strom? 
      a11) formal 
  

               1 P. 

      a12) numerisch 

            
               1 P. 

   a2) Wie muss man das Solarladegerät “an einem wolkenlosen Sommertag“ aufstellen,  
      damit es seine maximale Leistung erreicht (Antwort mit Skizze und Begründung)? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
               1 P. 
   a3) Wie gross ist der Wirkungsgrad bei diesem Solarladegerät, wenn die einfallende 
   Strahlung die Intensität 1.4 kW/m2 hat (nur numerisch)? 
 

 

 

 

                  1 P. 

 
 
b) In einer renommierten Zeitung war zum Thema “Verkehr der Zukunft“ Folgendes zu lesen: 
   „Falls die Autos nicht mehr mit Benzin, sondern mit Elektronen angetrieben werden,  

   müssen diese auch irgendwo generiert [= erzeugt] werden. Wo und wie, ist bis jetzt  

   nicht klar.“  
   Betrachten Sie den unterstrichenen Teil des Texts.      
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I=P/U
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I=13W/6V=2,2A
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eta = Pab/Pzu=Pab /(4*s*l*b)=13W/(4*1400W/m2*03m*0,2m)=3,9%
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   b1) Was ist daran missverständlich? Begründen Sie Ihre Antwort (1 bis 2 Sätze). 
 
 
 
 
 
 
 
               2 P. 
 
   b2) Ersetzen Sie den unterstrichenen Teil des Texts durch eine korrekte, prägnante  
   Formulierung. 
 
 
 

1 P. 
 
 
 
Aufgabe 7 (10 Punkte) 

s 
Figur 10 zeigt eine Momentaufnahme           [cm]  
(= Fotographie) einer Welle, die sich              
längs eines Seils ausbreitet.     10 
Die Amplitude beträgt 10 cm, die 
Schwingungsdauer 0.40 s. 1    3      5     7     9     11    13    15   17       x [m]       

 Figur 10 

 
a) Bestimmen Sie in Figur 10 die Wellenlänge. 
 
 
               1 P. 
b) Die Schwingungsdauer der Welle ist 0.40 s. Erklären Sie anschaulich, was diese Angabe 
bedeutet. (Hinweis: Eine Antwort im Sinne von “So lange dauert eine Schwingung der Welle“ 
genügt nicht!) 
 
 
 
 
 
               1 P. 
 
c) Berechnen Sie die Frequenz der Welle (nur numerisch). 
 
 
 
               1 P. 
d) Figur 10 kann das Bild einer nach rechts fortschreitenden Welle sein.  
   d1) Wie gross ist deren Geschwindigkeit (nur numerisch)? 
 
 
               1 P. 
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Elektronen werden nicht "erzeugt", sondern nur unterschiedlich verteilt.
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Auch die elektrische Energie zum Antrieb der Fahrzeuge muss irgendwo erzeugt werden.
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lambda = 11m-3m = 8m
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Nach Ablauf einer Periode (0,4s) befindet sich die Welle wieder in genau dem gleichen Zustand, wie zuvor.
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   d2) Von der in Figur 10 dargestellten, fortschreitenden Welle macht man 0.30 s später  
   wieder eine Momentaufnahme. Wie sieht das Bild der Welle nun aus? Skizzieren Sie es in  
   Figur 11. Begründen Sie Ihre Lösung. 
       s 
   [cm] 

     
     10 Figur 11 

 
 

1      3      5     7     9     11    13    15    17    19    21    23    25    27       x [m]       

 

 
 
        2 P. 
 
 
 
e) Figur 10 kann auch das Bild einer stehenden Welle sein. 
 

   e1) Figur 12 zeigt ebenfalls eine                 s  

   Momentaufnahme dieser stehenden           [cm]                                                          
   Welle – das Seil ist gestreckt.                                                                                      Seil 
   Wann, im Vergleich zu Figur 10,               10 
   wurde sie gemacht? 
 1    3      5     7     9     11    13    15   17       x [m]       

 Figur 12 

 
   Beschreiben Sie Ihre Überlegungen zu dieser Frage. Zu welchem Resultat gelangen sie? 
 
 
 
 
 
               2 P. 
 
 
   s  

   e2) Wie sieht eine Moment-                      [cm]  
   aufnahme dieser stehenden   
   Welle aus, die 0.15 s nach                           10 
   Figur 10, gemacht wurde? 
   Beschreiben Sie Ihre Über- 1    3      5     7     9     11    13    15   17       x [m]       
   legungen zu dieser Frage  
   und skizzieren Sie Ihre  
   Lösung in Figur 13.                         Figur 13 
 

 

 

 

 

 

 

               2 P. 
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Nach einer viertel Periode sind die Maximalausschläge in der Ruhelage angelangt.Ein Viertel der Periode sind 0,1s.Also 0,1s nach Figur 10
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0,15s sind 0,05s nach Figur 12. D.h. es ist eine Achtel Periode vergangen. Die Wellebefindet sich zwischen Ruhelage und Maximalausschlag, nur sind die ehemalgen Maximajetzt auf dem Weg zum Minimum.


